
Unsere Petitionen: 
 

www.change.org./Equal_Tax_ 

Alleinerziehende stärken: Wir fordern das 
Bedarfsgemeinschaftssplitting, an Stelle des 
Ehegattensplittings. Es ist kaum zu glauben, dass 
Alleinerziehende die Steuerklasse 1 haben, wenn eine 
weitere Person im Haushalt Geld verdient, die kein 
Kindergeld mehr bezieht. Das kann eine neue 
Beziehung aber auch das eigene Kind sein, obwohl 
noch weitere minderjährige Kinder im Hausstand 
leben. Sie zahlen höhere Steuern als Ehegatten ohne 
Kind!  Gibt’s nicht?! Na, dann fragen Sie mich!  
 

www.change.org/Gerechtigkeit25 

Wir fordern ein gutes Unterhaltsvorschussgesetz, 
dass Kinder bis zum 25. Lebensjahr, bzw. bis nach der 
ersten absolvierten Ausbildung resp. Studiums, 
unabhängig von dem Einkommen des betreuenden 
Elternteils, aber auch unabhängig von der 
Bedarfsgemeinschaft, vollständig absichert. Nicht der 
bisher behördlich geglaubte Anspruch soll das Maß 
sein, sondern die Düsseldorfer Tabelle. Nach ihr muss 
auch der Unterhaltsvorschuss berechnet werden. 
 
Wir sagen Nein zu Ungerechtigkeiten gegenüber        
Alleinerziehenden und verlangen von der 
Gesellschaft mehr Zeit für Politik, die sie betrifft! 
Wir fordern alle Alleinerziehenden auf, ihre Forderungen 
zu formulieren und z. B. als Petition an die Öffentlichkeit 
und Politik zu richten.                                                         

 

 
 

 

                 N Ä S C H E N 

                 V O L L  V O N   

                         U N(G E)R E C H T ? 

         D A N N  W E H R  D I C H ! 
 

 
A L L E I N E R Z I E H E N D E   

 
O R G A N I S I E R E N  S I C H  ! 

 
 

28. September 2023 
17.00 - 20.00 Uhr 

 
Berlin-Mitte 

Alexanderplatz  
Weltzeituhr 

 
Wer Aaahhhh sagt muss auch B_ezahlen!  

Unterhalt ist Ehrensache! 
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E-Mail: info@internationaler-tag-alleinerziehender.de 

    www.internationaler-tag-alleinerziehender.de 
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Unsere Forderungen: 

1. Wir fordern weg mit der Steuerklasse_1 
für Alleinerziehende und ein gutes und 
gerechtes Steuersystem für alle. 

2. Wir fordern ein gutes 
Bedarfsgemeinschaftssplitting. 

3. Wir fordern ein Recht auf Privatsphäre, d. 
h. ein Recht auf ein eigenes Zimmer für 
Alleinerziehende. 

4. Wir fordern Besondere Hilfen für 
alleinerziehende Studierende.  

5. Wir fordern ein gutes Equal Tax.   
6. Wir fordern ein gutes Gehalt für 

Carework. 
7. Wir fordern gute Kuren vor dem Burnout. 

8. Wir fordern ein gutes 
Unterhaltsvorschussgesetz und 
Unterhaltstitel, die Kinder und 
Jugendliche bis zum 25. Lebensjahr, 
unabhängig von der Bedarfsgemeinschaft 
absichern. 

9. Wir fordern einen guten 
Nachteilsausgleich, der das erziehende 
Elternteil nach der Trennung schützt, 
ohne den neuen Partner bzw. die neue 
Partnerin zur Kasse zu bitten. 

10. Wir fordern besseren Umgang mit 
Schichtarbeitenden, die sich um Kinder 
kümmern. D. h. mehr Rücksicht für Eltern 
in Schicht, bevor diese sich anstatt auf 
Arbeit, im Burnout wiederfinden!!! 

11. Einrichtung eines politischen Ressorts 
„Alleinerziehende“, 22 % sind keine 
Minderheit  
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12. Wir fordern nach Trennung, sofortige 

gute Darlegung des Vermögens und der 
Einkünfte der letzten fünf Jahre, vom 
anderen Elternteil. 

13. Wir fordern für Waisen und Halbwaisen 
eine gute Familienversicherung. 

14. Wir fordern die gute Änderung des 
Artikel 6 Absatz 5 Grund Gesetz der 
Bundesrepublik Deutschland, von 
„Unehelichen“ zu: (5) Allen Kindern sind 
die gleichen Bedingungen für ihre 
leibliche und seelische Entwicklung und 
ihre Stellung in der Gesellschaft zu 
schaffen. 

15. Wir fordern die max. 32 h Woche, damit 
alle Eltern ihren Aufgaben gut 
nachkommen können. 

16. Wir fordern keine ungefragte und 
unbegründete Datenweitergabe vom 
Standesamt ans Jugendamt und guten 
Datenschutz von Alleinerziehenden. 

17. Wir fordern eine gute und bekömmliche 
Rente, die vor Altersarmut schützt. Sie 
muss die Lebensleistung 
Alleinerziehender anerkennen und so 
hoch sein, wie die Rente eines 
Elternpaares – Equal Pension. 

18. Wir fordern, das Unterhaltsprellen 
(m/w/d) kein Kavaliersdelikt bleiben 
darf. Unterhaltsprellen muss vielmehr 
zeitnahe Strafrechtliche Konsequenzen 
haben. Der Einsatz der „Autokralle" 
ist/war Ablenkung. 

19. Wir fordern, dass der Freiheitsentzug, 
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die Alleinerziehende durch die 
unwillige Betreuung des Vaters bzw. 
der Mutter erleben, mit 
strafrechtlichen Konsequenzen und mit 
Freiheitsentzug bezahlt werden muss. 
Anordnungen des Gerichts sind somit 
nicht ohne Konsequenz, zu umgehen. 

20. Wir fordern eine bessere 
Unterstützung bei der Trennung aus 
einer Gewaltbeziehung, unabhängig 
von Herkunft, Religion und Stand des 
dann Alleinerziehenden. 

21.  Wir fordern bessere finanzielle 
Unterstützung von Alleinerziehenden, 
die durch alle Sozialsysteme durch ein 
zu hohes Einkommen fallen. Bspw. für 
Klassenfahrten, Öffis, Theater… 

22. Wir fordern, dass alle Leistungen bis 
zum 27. Lebensjahr erhalten bleiben, 
sollte das Kindergeld so lange 
berechtigt sein. 

23. Wir fordern Rücksicht auf die 
Umstände und bedingungslose 
Unterstützung von Alleinerziehenden!  

24. Wir fordern doppelte Rentenbeiträge 
für Kinderlose ab dem 40 Lebensjahr. 

25. Wir fordern Steuerklasse_2 für 
Unterhaltspflichtige, die ihrer 
Zahlungsverpflichtung nachkommen. 

26. Wir fordern umfassende Unterstützung 
durch Kostenfreiheit bei Bildung und 
Kultur für die Kinder Alleinerziehender 

27. Wir fordern 
Wohnungslosigkeitsverbote für 
Alleinerziehende und deren Kinder  


